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4. Dezember 2016: Nächster Anlauf
zur Wahl des Bundespräsidenten

Am 4. Dezember 2016 findet die Wie-
derholung des zweiten Wahlganges 
der Bundespräsidentenwahl statt. Es 
werden wieder „Amtliche Wahlin-
formationen“ versandt. Diese ist mit 
Ihrem Namen personalisiert und be-
inhaltet Informationen für die Bean-
tragung einer Wahlkarte bzw. für die 
Stimmabgabe im Wahllokal. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Es stehen dafür drei 
Möglichkeiten offen: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforde-
rungskarte oder elektronisch im Inter-

net (www.wahlkartenantrag.at) bis 30. 
11.

Antrag für Wahlkarte
rechtzeitig stellen
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig; Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 30. 11. 2016, für persönlich in Ih-
rer Gemeinde eingebrachte Anträge 
der 2. Dezember, 12 Uhr. 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkar-
ten (Briefwahl) über den Postweg bei 
den Bezirkswahlbehörden ist der 04. 

12. 2016, 17 Uhr.
• Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahl-
karten mittels persönlicher Abgabe 
(Briefwahl) am Wahltag (4. 12. 2016) 
ist in den Bezirkswahlbehörden bis 
17 Uhr oder auch in jedem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten. 
• Die persönliche Abgabe ist auch 
durch eine beauftragte Person zuläs-
sig. Wahllokale sind je nach Sprengel 
das GH Aichingerwirt, das GH Weiße 
Taube sowie das Vereinsheim St. Lo-
renz, Wahlzeit ist von 8 – 13 Uhr.

Vitaminspritze für 
Kindergartenkinder

„An apple a day keeps the doctor away“ 
- an dieses Motto halten sich Betreue-
rinnen und ihre Schützlinge im Kin-
dergarten. Ausgehend von einem Pro-
jekt des Vereins BioObst OÖ werden 
wöchentlich 120 Äpfel in den Kinder-
garten geliefert. Die Kosten tragen die 
AMA (75%) und die Gesunde Gemein-
de (25%). Am Tag des Apfels war auch 
der Obst- und Gartenbauverein Mond-
seeland (Foto: Schindlauer) unterwegs, 
um 1300 Äpfel zu verteilen. Gesponsert 
wurden diese von der Raiffeisenbank
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Bei der Abholung der Gelben Säcke  
kontrollieren die Entsorgungsunter-
nehmen stichprobenartig, ob in den 
Säcken tatsächlich nur die dafür vor-
gesehenen  Materialien (Kunststoff, 
Plastik, Blech) enthalten sind. Gelbe 
Säcke mit unsachgemäßem Inhalt 
werden ebensowenig abtransportiert 
wie Säcke von anderen Herstellern 
(nur ARA AG).
Das Kontingent an Gelben Säcken 
beträgt pro Haushalt neun Stück 
(kann bei Bedarf um sechs erhöht 
werden); die Auslieferung für 2017 
erfolgt nach dem Jahreswechsel. 
Der Inhalt wird zu Sortieranlagen in 
ganz Österreich transportiert; dort 
werden jene Verpackungen heraus-
sortiert, die einer Verwertung zuge-
führt werden können (rund 35 %).

Gelbe Säcke
werden kontrolliert

Ferialjob im
Tourismusbüro

Der Tourismusverband Mondsee-
Irrsee sucht für die Sommersaison 
2017 Ferialmitarbeiter (Mai bis Mit-
te September). Interessenten sollen 
das 17. Lebensjahr vollendet haben 
sowie über Fremdsprachen- und 
gute örtliche Kenntnisse verfügen. 
BewerberInnen sollten außerdem 
belastbar, kommunikativ, freundlich 
und flexibel sein. Bewerbungen sind 
bis spätestens 31. 1. 2017 an den 
Tourismusverband (info@mondsee.
at), Dr. Franz Müller Str. 3, 5310 
Mondsee, zu richten.

Die bisher von den Mondsee-Land-
gemeinden einzeln veranstalteten Se-
niorennachmittage wurden heuer auf 
eine spezielle Art angeboten: mit ei-
ner Sonderaufführung des „Mondseer 
Jedermann“ im Festsaal des Schlos-
ses. Erstmalig waren die Senioren der 
drei Landgemeinden gemeinsam ein-
geladen, was der Unterhaltung sehr 
förderlich war. Knapp 300 Bewoh-
ner aus den Gemeinden Tiefgraben, 
St. Lorenz und Innerschwand waren 
gekommen, um nach der Begrüßung 
durch die drei Bürgermeister der Vor-
stellung aufmerksam zu folgen. 

Bei der Planung war man davon aus-
gegangen, dass viele Bewohner den 
„Jedermann“ entweder schon lange 
nicht mehr oder noch gar nicht ge-
sehen haben. Das haben viele der 
Besucher auch bestätigt. Die Mitwir-
kenden unter der Spielleitung von Ute 
Lechner haben mit dem „Spiel vom 
reichen Mann“ eine sehenswerte Auf-
führung geboten.
Nach der Aufführung des Jedermanns 
haben die Gemeinden zu einem 
Abendessen eingeladen. In gemütli-
cher Atmosphäre unterhielten sich die 
Besucher bis in den Abend hinein.

Senioren aus den Landgemeinden
erstmals gemeinsam eingeladen

Jedermann Willi Meingast und seine Ensemble-Kollegen begeisterten die Se-
nioren bei der Aufführung im Festsaal des Schlosses.           Foto: Schindlauer

Dem Trend nach Gemeinschaftsgär-
ten wurde nun auch im Mondseeland 
Rechnung getragen und in der Nähe 
des Kneippweges ein solcher ange-
legt. Betreut wird die Anlage von den 
"Mondsäern", erste Ernteerfolge ha-

ben sich heuer bereits eingestellt. Alle 
BewohnerInnen der vier Mondsee-
landgemeinden sind herzlich einge-
laden, im Gemeinschaftsgarten  mit-
zuarbeiten. Kontakt: 0664 5362417; 
Mail: diemondsaeer@gmx.at

Gemeinsam garteln

Adventsingen in 
Kirche St. Lorenz

Die Sängerrunde Drachenwand lädt 
am Donnerstag, 8. 12., 19 Uhr, zum 
Adventsingen in die Kirche St. Lo-
renz. Mitwirkende: Lorenzer Vier-
gesang, Uttendorfer Sängerinnen, 
Kinderchor Mond/Drachen, Fami-
lienmusik Parhammer, St. Lorenzer 
Weisenbläser, Mondseer Flöten-
quartett. Durch das Programm führt 
Kons. Franz Frischling. 
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St. Lorenz unterstützt Fairen Handel

Mag. Bernadette Märzinger und Bgm. 
Johannes Gaderer mit der Ernennungsur-
kunde. 			      Foto: Schwertl

In einer gemeinsamen Feierstunde  im 
Fürstenzimmer des Schlosses wurden 
St. Lorenz und Mondsee zu Fairtrade-
Gemeinden ernannt. LAbg. Ulrike 
Schwarz übergab als sichtbares Zei-
chen Urkunde und Fahne.
Hinter Fairtrade steckt die Idee, 
Kleinbauern - vorwiegend in Südame-
rika und Afrika - und deren Familien 
zu einem geregelten Einkommen und 
menschenwürdigen Arbeitsbedingun-
gen auf Plantagen oder in Blumenfar-
men zu verhelfen. Mit dem Gütesiegel 
gekennzeichnete Produkte sichern den 
Herstellern einen fairen Preis.
Die Gemeinde St. Lorenz geht die 
Verpflichtung ein, bei Sitzungen etc. 
auf Fairtrade-Produkte (Kaffee, Tee, 
Kekse, Säfte etc.) zurückzugreifen, 
um auf diesem Weg den Fairtrade-Ge-
danken im Bewusstsein der Menschen 
zu vertiefen. „Fairtrade ist auch keine 
Konkurrenz für heimische Landwirte, 
sondern beschränkt sich auf Produkte, 

die bei uns nicht wachsen“, betont 
Bgm. Johannes Gaderer. Das Be-
kenntnis zu Fairtrade sei Beitrag 
für mehr Gerechtigkeit auf dieser 
Welt, wenn vielleicht auch nur ein 
kleiner, so Gaderer weiter.
Der Fairtrade-Arbeitskreis in St. 
Lorenz wird von Mag. Bernadette 
Märzinger geleitet, sie hat auch 
den Anstoß zum notwendigen Ge-
meinderatsbeschluss gegeben. Der 
Arbeitskreis ist für die Einhaltung 
und Weiterentwicklung der Zie-
le im Ort verantwortlich und trifft 
sich regelmäßig, um gemeinsame 
Aktionen zu planen. Wer Interesse 
hat, die Arbeitsgruppe zu unterstüt-
zen, möge sich bei Mag. Märzinger 
melden (b.maerzinger@yahoo.de).
Die Ernennungsfeier im Fürsten-
zimmer wurde von einem Per-
kussionsensemble der Landesmu-
sikschule unter Martin Grubinger 
umrahmt. Im Anschluss wurden 

Fairtrade-Produkte verkostet. 1700 
Kommunen weltweit bekennen sich 
zu Fairtrade.	         www.fairtrade.at

Trachtenverein auch 2016 sehr aktiv
2016 nahm der Trachtenverein 
Stoawandla an zahlreichen Veranstal-
tungen teil, berichtete Obmann Wolf-
gang Schachl bei der Jahreshauptver-
sammlung. Zu den Höhenpunkten 
zählte das Verbandsfest in Oberwang, 
das Maibaumsetzen, Heimatabende 
in Mondsee, die Bewirtung beim Lau-
renzifest  oder das Landlertanzen der 
Alttrachtengruppe beim Hoangarten 
des Sängerbundes. 
Bei den Neuwahlen wurde Katharina 
Widlroither (Vortänzerin), Alexander 
Schmidhuber (Vorplattler), Richard 

Meindl (Obmann-Stv.) und Gabrie-
la Reischl (Kindergruppen-Leiterin) 
neu in den Vorstand gewählt. Man-
fred Kerschbaumer (Obmann-Stv.), 
Ramona Wistauder (Kindergruppen-
Leiterin), Josef Schachl (Vorplattler) 
und Franz Wistauder (Beirat) schie-
den aus dem Vorstand aus.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden 
acht, für 40-jährige Mitgliedschaft 15 
Mitglieder geehrt. Sophia Brandner, 
Monika Nussbaumer, Katharina Lan-
dauer und Simon Strobl wurden in 
den Verein aufgenommen.

Atemschutzprüfung
erfolgreich abgelegt
Sieben Kameraden der Feuerwehr 
St. Lorenz legten die Atemschutz-
Leistungsprüfung ab. OBI Johannes 
Eder, OLM Josef Schachl, BI Franz 
Wistauder und AW Florian Soriat er-
hielten das Goldene Abzeichen, FM 
Simon Strobl, HBM Florian Schal-
lauer und Kommandant HBI Man-
fred Kerschbaumer absolvierten die 
Prüfung in Bronze. Die Wartung von 
Geräten, deren Aufnahme sowie War-
tung waren ebenso Prüfungsinhalt 
wie eine praktische Einsatzübung 
und ein schriftlicher Test.
Elf Mann in der
Jugendgruppe
Patrick Dittlbacher, Xaver Schatzl 
(beide Silber) und Simon Hillebrand 
(Bronze) von der Jugendgruppe der 
FF St. Lorenz legten kürzlich das 
Wissenstestabzeichen ab. Die Teil-
nahme in der Jugendgruppe ist ab 
zehn Jahren möglich. Info bei Wolf-
gang Schachl, Tel. (0676 3350546).
oder Andreas Bauer (0664 1447624).
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Sprechtage
Sprechstunden Bürgermeister 
Johannes Gaderer: Dienstag 
16 - 18 Uhr, Samstag 10 - 12 
Uhr, Gemeindeamt, 1. Stock. 
Telefonische Voranmeldung unter 
(06232) 2265 erwünscht.
Naturschutzsprechtage der 
B e z i r k s h a u p t m a n n s c h a f t 
Vöcklabruck für Bauvorhaben 
im 50-m-Uferschutzbereich  von 
Bächen und Flüssen: Donnerstag, 
15. Dezember, jew. 8 - 9.30 Uhr. 
Anmeldung: (07672) 702 73516.
Kostenlose Rechtsberatung mit 
Dr. Rafaela Golda-Zajc jeden ersten 
Dienstag im Monat, 16.30 - 17.30 
Uhr, Marktgemeinde Mondsee. Tel. 
Voranmeldung unter 06232 27270.
Sozialberatungsstelle Mondsee, 
Ludwig-Angerer-Gasse 3: Montag 
- Mittwoch sowie Freitag, 8-12 
Uhr. Tel: (06232) 27320.
NORA, Beratung für Frauen & 
Familien: montags 18 - 20 Uhr und 
mittwochs 10 - 12 Uhr,  Dr. Franz-
Müller-Str. 3. Terminvereinbarung 
unter 22244 oder (0664) 1050055.
Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern: Mittwoch, 21. Dezember, 
9 - 12 Uhr, TechnoZ Mondsee.
Projektvorbesprechungstage 
Betriebsanlagen BH Vöckla-
bruck: 30. November sowie 14. 
Dezember, jew. 8 - 12 Uhr bei der 
BH Vöcklabruck. Anmeldung unter 
(07672) 702 - 73401 (Fr. Zieher).

Jungmänner auf Herz und Nieren geprüft
17 Lorenzer des Jahrganges 1998 wurden bei der Stellung in Linz eineinhalb 
Tage auf ihre Tauglichkeit geprüft. Traditioneller Abschluss war das Mittages-
sen, zu dem die Gemeinde mit Bürgermeister Johannes Gaderer ins Landhotel 
Eichingerbauer lud. Vorne von links: Julian Strobl, Gerhard Wesenauer, Bgm. 
Johannes Gaderer; 2. Reihe v. l.: Maximilian Birglechner, Jakob Hammerl, 
Christian Böhm; hinten v. li.: Johannes Eder, Christian Wieser, Maximilian 
Egger und Sebastian Rigby,     				      Foto: Schwaighofer

Martinsfest in der Kirche St. Lorenz
Zum ersten Mal fand das Martinsfest 
des Kindergartens und der Krabbel-
stube in der Kirche St. Lorenz statt.  
Die Kinder spielten die Martinslegen-
de, ein Lichtertanz wurde aufgeführt, 
Fürbitten dargebracht und Martinslie-
der gesungen. Diakon Frank Landgraf 

segnete die Martinskipferl, die nach 
dem Umzug von den Kindern geteilt 
wurden.
Abschluss des Martinsfestes war eine 
Agape mit Kinderpunsch, Lebkuchen 
und Brötchen im Vereinsheim St. Lo-
renz.


